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AB 23. NOVEMBER IM KINO

ELAHAFILM.DE

Der November ist immer ein besonderer Kino-Monat: Es 
gibt inzwischen in jedem Monat ein Überangebot an span-
nenden Filmen, aber nie drängen so viele Filme in die Kinos 
wie im Herbst. Wenn man nur drei Leinwände zu bespielen 
hat, muss man also auswählen – selten ist es uns so schwer 
gefallen wie in diesem Monat, denn neben den großen, of-
fensichtlichen Filmen wie Justine Triets Cannes-Gewinner 
Anatomie eines Falls [} S. 9], Ken Loachs The Old Oak [} S. 27] 

oder Martin Bellochios Die Bologna-Entführung [} S. 19] müs-
sen auch Perlen wie Joyland [} S. 13], Monster im Kopf [} S. 17]  
oder Elaha [} S. 25] auf die Leinwand. Und gleich zum Monats-
anfang reichen wir mit Die Theorie von Allem [} S. 11] Timm 
Krögers eigentlich schon im Oktober gestarteten Film nach, 
der in Venedig einer der meistdiskutierten Titel war.

Besondere Empfehlung sind zwei Ausflüge in die Filmge-
schichte. Mit Buster Keatons Our Hospitality [} S. 29] zeigen 
wir einen Stummfilm-Klassiker als „Jahrhundertfilm“, dieses 
Mal auf den Tag genau 100 Jahre nach der Premiere im Jahr 
1923 – und frisch interpretiert mit Live-Musik von Hilde Pohl 

am Piano und Yogo Pausch an der Percussion. Und in der 
Reihe „Cinema della Casa“, in der unser Team Lieblingsfilme 
vorstellt, läuft mit Andrei Tarkovskys Stalker [} S. 37] einer der 
Klassiker, die man im Kino gesehen haben muss.

Am 26. November startet mit Jazzfieber [} S. 30] die neue 
Staffel des „Blue Note Cinema“, unserer Jazz-Filmreihe, die 
wir wie immer in Kooperation mit dem Jazz Studio Nürnberg 
präsentieren dürfen.

Einen besonderen Focus legen wir im November auf Doku-
mentarfilme, auch weil wir neben vielen dokumentarischen 
Neustarts die DOK.tour des DOK.fest München zu Gast haben. 
[} S. 6] Für alle, die keine Karten für die Vermeer-Ausstellung 
in Amsterdam bekommen haben (und natürlich auch für alle, 
die da waren ...) zeigen wir Vermeer – Reise ins Licht [} S. 14] 

und auch Smoke Sauna Sisterhood [} S. 24] ist einer der her-
ausragenden Dokumentarfilme des Jahres.

Übrigens: Die Kinowoche ab dem 30. November haben wir 
dem Dezember-Programheft zugeschlagen – hier finden Sie 
aber immer noch vier prall gefüllte Kinowochen!
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Ab 2. November

Anatomie eines Falls 9

Drifter 10

Die Theorie von Allem 11

So, 5.11., 11:00 [CasaMatinée] Das Mädchen aus ... 32

Mo, 6.11., 21:00 [Sneak Preview] 40

Di, 7.11., 19:00 [Special] Filmriss: Die Beste aller Welten 34

Ab 9. November

Joyland 13

Vermeer – Reise ins Licht 14

Für immer 15

Monster im Kopf 17

Sa, 11.11., 13:30 [CasaKidsClub] Kannawoniwasein! 44

So, 12.11., 11:00 [CasaMatinée | Preview] Die Bologna-Entführung 32

Mo, 13.11., 20:30 [Queerfilmnacht] Punch 41

Ab 19. Oktober

Vienna Calling 18

Die Bologna-Entführung 19

Cat Person 21

Hör auf zu lügen 23

Fr, 17.11., 21:00 [Shorts Attack] Familienkoller 43

Sa, 18.11., 13:00 [CasaAkademie] Skandalfilme 36

So, 19.11., 11:30 [Agenda 2030 Kino] Picknick in Moria 39

So, 19.11., 18:00 [Jahrhundertfilme] Our Hospitality 29

Mo, 20.11., 20:30 [Cinema della Casa] Stalker 37

Ab 23. November

Smoke Sauna Sisterhood 24

Elaha 25

The Old Oak 27

Sa, 25.11., 13:30 [CasaKidsClub] Titina 45

So, 26.11., 11:00 [CasaMatinée | Preview] Living Bach 32

So, 26.11., 19:00 [Blue Note Cinema] Jazzfieber 30

Mo, 27.11., 20:30 [Bond-Reihe] The Man with the Golden Gun 35

Di, 28.11., 20:00 [Special] Wo Sexarbeiterinnen keine Rechte haben 34

Starts und Veranstaltungen ab 30.11. folgen im Dezember-Programmheft

Bundesstarts sind in der Regel täglich im Programm – oft über viele 
Wochen. Außerdem laufen viele Filme aus dem Vormonat weiter.

Genaue Spielzeiten online, über den wöchentlichen 
Programmnewsletter und auf Handzetteln, die im Kino ausliegen!

MONATSÜBERSICHT VeranstaltungenBundesstarts

DE IN  UNGEWÖHNLICHSTES 
K INO-ERLEBNIS?
Ich war in Rheingold von 
Fatih Akin. Die Stimmung im 
vollen Saal war grandios. 
Die Menschen im vollen Saal 
haben gelacht, geschimpft 
und geweint. Das war wieder 
ein Beweis, dass Kino uns alle 
verbinden kann.

WELCHE TECHNISCHE  ENT-
WICKLUNG HAT DAS K INO 
RUIN IERT?
Technische Entwicklungen 
sind immer gut und wichtig.

WER WAR DAS BESTE  PAAR 
DER F ILMGESCHICHTE?
Ist mir etwas peinlich … – 
Jack und Rose! 

Unsere Fragen gehen im Oktober an Milena Aboyan. Ihr be-
merkenswertes Langfilm-Debüt ‚Elaha‘ ist ab 23. November 
im Casablanca zu sehen! [} S. 25]

 
WAS UNTERSCHE IDET  E INEN GUTEN VON E INEM  
GROSSARTIGEN F ILM? 
Ein guter Film unterhält, ein großartiger Film bewegt nach-
haltig. 

ZU WELCHEM SONG MÜSSTE  DR INGEND E IN  F ILM GEDREHT 
WERDEN?
Sade – „Smooth Operator“.

WER S IND DE INE  F ILM-HELD/ INNEN?
Meine absolute Filmheldin ist die Figur Ada aus dem Film 
„Das Piano“ von Jane Champion.

5 FRAGEN AN . . . 
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Ein augenöffnender Dialog: Vor einiger Zeit hatten wir 
im Casablanca einen Filmemacher zu Gast, der seinen Film 
in einem Filmgespräch vorstellte. Eine wunderbare Veran-
staltung – mit leiser Kritik an der Ankündigung in unserem 
Programm, in dem wir seinen Film als „Dokumentation“ be-
zeichnet hatten. Fast eine Beleidigung, meinte er – er ma-
che Dokumentarfilme, keine Dokumentationen, die liefen 
nur im Fernsehen. Suchen Sie mal, ob sich in diesem Pro-
grammheft die verunglimpfende Bezeichnung eingeschli-
chen hat – hoffentlich nicht, denn wenn wir in unserem 
Programm Dokumentarfilme zeigen, dann natürlich immer 
mit großem Respekt vor dieser Kunstform.

Die Filmgeschichte begann mit Dokumentarischem, mit 
der Abbildung der Wirklichkeit, mit Edward Muybridges 
laufendem Pferd und dem Zug, dessen Einfahrt in den 
Bahnhof von La Ciotat die Lumière-Brüder dokumentierten. 
Mehr als 100 Jahre später hat der Dokumentarfilm eine 
vielfältige, ausgefeilte Bildsprache entwickelt, vom doku-
mentarischen Essay bis hin zum größter Authentizität ver-
pflichteten Direct Cinema über Mischformen mit verzerrten 
Wirklichkeiten bis hin zur Mockumentary. Und diese Filme 
müssen auf die große Leinwand – sie brauchen den Kino-
saal als Resonanzraum.

In den meisten Kinos führen Dokumentarfilme dennoch 
ein Schattendasein. Nicht so im Casablanca: Vom Agenda 

2030 Kino bis zur Jazz-Filmreihe Blue Note Cinema gibt es 
feste Programmplätze für Dokumentarisches. Wir bemü-
hen uns zudem, immer einen oder mehrere Dokumentar-
filme im Programm zu haben. In diesem Monat sind es be-
sonders viele – auch weil wir mit der DOK.tour das größte 
Dokumentarfilm-Festival in Deutschland zu Gast haben, 
das DOK.fest München. Zwei der vier Filme, die aus dem 
Programm des diesjährigen DOK.fest ausgewählt wurden, 
laufen bei uns im regulären Kino-Einsatz mit vielen Vorstel-
lungen: Für immer über ein Paar, das auf eine viele Jahr-
zehnte dauernde Beziehung zurückschaut und Vienna Cal-

ling über die spannede unabhängige Musik-Szene in Wien. 
Anfang Dezember zeigen wir dann mit Stams einen Film 
über ein Elite-Wintersportinternat in Österreich nach und 
auch den herausfordernden Film Wir und das Tier – Ein 

Schlachthausmelodram reichen wir nach.

DIE  WIRKL ICHKE IT  UNTER DER LUPE  –  
WARUM DOKUMENTARF ILME INS K INO MÜSSEN

von Matthias Damm

Der Musiker Gutlauniger im Film ‚Vienna Calling‘
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Ein Film von Marco Bellocchio

BEPPE CASCHETTO, KAVAC FILM UND RAI CINEMA PRÄSENTIEREN

  Bologna-
Entführung

  Die

Geraubt im Namen 
             des Papstes

Tickets 
& Trailer

Ab 16. November im Kino

      „Schon jetzt ein Klassiker.“  
GUARDIAN



      „Fesselnd und faszinierend.“  
THE HOLLYWOOD REPORTER

„Furios.“  
NEW YORK TIMES

„Ein spannender, mitreißender 
historischer Thriller.“  

THE FILM VERDICT

Der Gewinner der Goldenen Palme 2023: Sandra Hüller ist 
der Star dieses formidabel gespielten Gerichts-Dramas und 
wurde mit ihrem Schauspiel zur Königin von Cannes.

Seit fast zwei Jahren leben Sandra, eine deutsche Schrift-
stellerin, ihr französischer Ehemann Samuel und ihr elfjäh-
riger Sohn Daniel zurückgezogen in einem kleinen Ort in 
den französischen Alpen. An einem strahlenden Tag wird 
Samuel am Fuße ihres Chalets tot im Schnee gefunden. War 
es Mord? Selbstmord? Oder doch nur ein tragischer Unfall?
Der Polizei erscheint Samuels plötzlicher Tod verdächtig, 
und Sandra wird zur Hauptverdächtigen. Es folgt ein auf-
reibender Indizienprozess, der nach und nach nicht nur die 
Umstände von Samuels Tod, sondern auch Sandras und Sa-
muels lebhafte Beziehung im Detail seziert.

„Triets Werk beleuchtet mit detektivischer Neugier einen 

blinden Fleck der Gesellschaft und ist nahezu makellos ge-

schrieben, gespielt und inszeniert.“ (filmkult.ch)

Preview am Sonntag, 29. Oktober, 11:00 Uhr!

Drama | OT: Anatomie d‘une chute 

FR 2023 | R: Justine Triet | 150 Min. | ab 12 | frz./engl. OmU

} casa.jetzt/anatomie

ANATOMIE  E INES  FALLS

AB 2 . NOVEMBER
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Drama

DE/AT/CH 2023 | R: Timm Kröger | 118 Min. | ab 6 | dt. Originalfassung

} casa.jetzt/theorie

Stil, Suspense und eine Erzählung, die ihren eigenen Ab-
grund abschreitet: bei Timm Kröger ist alles da, was große 
Filmkunst in bester Hitchcock-Tradition ausmacht.
 
1962. Johannes Leinert reist mit seinem Doktorvater zu ei-
nem physikalischen Kongress ins Hotel Esplanade in den 
Schweizer Alpen. Ein iranischer Wissenschaftler soll hier ei-
nen bahnbrechenden Vortrag zur Quantenmechanik halten. 
Doch der Redner, von dem nichts weniger als eine Theorie 
von Allem erwartet wird, verspätet sich und die feine Gesell-
schaft fristet die Zwischenzeit mit geistreichen Dinnerpartys 
und eleganten Ski-Ausflügen. Eine geheimnisvolle Pianistin 
zieht Johannes in ihren Bann, doch etwas stimmt nicht mit 
ihr. Sie weiß Dinge über ihn, die sie gar nicht wissen kann. 
Während bizarre Wolkenformationen am Himmel auftreten, 
verschwindet die Pianistin spurlos und Johannes gerät auf 
die Spur eines Geheimnisses, das tief unter dem Berg Wur-
zeln geschlagen hat.

„‚Die Theorie von Allem‘ ist ein Film im Stil von Timm Kröger, 

und was das bedeutet, kann zur Vorfreude derer, die ihn jetzt 

schon mögen, noch gar niemand wissen.“ (FAZ)

DIE  THEORIE  VON ALLEM

AB 2 . NOVEMBER

Drama

DE 2023 | R: Hannes Hirsch | 79 Min. | ab 18 | z.T. OmU

} casa.jetzt/drifter

Ein Highlight des diesjährigen Queerfilmfestivals und ein au-
thentisches Porträt der queeren Community Berlins von heute.

Moritz ist 22 und gerade von seinem Freund Jonas verlassen 
worden, für den er eigentlich nach Berlin gezogen war. Eine 
Zeit lang findet er Geborgenheit bei dem älteren Noah, bis 
es ihm zu eng wird. Moritz ändert sein Aussehen und taucht 
ein in die Berliner Partyszene. Er lebt seine unterdrückten 
Sehnsüchte und sexuellen Fetische aus, verliert sich aber 
auch zunehmend in Drogenexzessen und emotionaler Ent-
fremdung. Erst mit Hilfe seiner queeren Freunde findet er 
heraus, wer er wirklich sein möchte. 

In seinem ersten Langfilm erzählt Hannes Hirsch von der Su-
che eines jungen schwulen Mannes zu sich selbst – und von 
einer Art zweitem Coming-out. 

„Der Film setzt nicht auf Konflikte und dramatische Ziele, 

sondern auf die Beobachtung einer offenen Entwicklung, 

die sich um Identität, Sexualität und Männlichkeit dreht.“ 

(filmdienst.de)

DRIFTER

AB 2 . NOVEMBER
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BASIEREND AUF DER
KURZGESCHICHTE AUS

DEM NEW YORKER

BASIEREND AUF DER
KURZGESCHICHTE AUS

DEM NEW YORKER

BASIEREND AUF DER
KURZGESCHICHTE AUS

DEM NEW YORKER

Drama

FR/PK 2022 | R: Saim Sadiq | 126 Min. | ab 12 | dt. Fassung und OmU

} casa.jetzt/joyland

Eine vielschichtige, explosive Liebesgeschichte, in der es 
um Tradition, Familie und die eigene Freiheit geht.
 
Haider, ein Tagträumer, ist der jüngste Sohn einer konser-
vativen pakistanischen Großfamilie. Während seine zielstre-
bige Frau Mumtaz als Kosmetikerin Geld verdient, kümmert 
er sich um seine Nichten und pflegt seinen Vater – doch 
ohne Einkommen und ohne Nachwuchs entspricht Haider 
in keinster Weise den Vorstellungen seiner Familie. Als er 
eines Tages unverhofft doch zu einem Job kommt, ändert 
sich Haiders Leben schlagartig: Heimlich tritt er nachts als 
Background-Tänzer in der Show der charismatischen trans-
sexuellen Tänzerin Biba auf. Aus anfänglicher Faszination 
entwickeln sich schnell tiefere Gefühle und Haider gerät 
in ein moralisches Dilemma – denn seine Familie erwartet 
sehnsüchtig einen Enkel von ihm, während er von seiner 
Freiheit träumt…

„Einer der ambitioniertesten Filme in Cannes 2022 – der ers-

te pakistanische Film im Festival [und] eine Provokation für 

jede patriarchalische Gesellschaft.“ (programmkino.de)

JOYLAND

AB 9 . NOVEMBER
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Dokumentarfilm

DE 2023 | R: Pia Lenz | 87 Min. | ab 6 | dt. Originalfassung

} casa.jetzt/fuerimmer

FÜR IMMER

AB 9 . NOVEMBER 

Ein Dokumentarfilm über eine jahrzehntelange Liebe – wie 
sie beginnt, fortbesteht und sich bewahren lässt.

Im Winter 1952 haben Eva und Dieter das erste Mal mitein-
ander getanzt. Sie haben geheiratet, ein Haus gebaut, drei 
Kinder bekommen. Sie haben gestritten, gezweifelt, Krisen 
gemeistert und sind zusammen alt geworden. Nun beginnen 
Evas Kräfte zu schwinden. Ein allerletztes Mal schlagen sie 
als Paar einen neuen Weg ein, blicken zurück auf die glück-
lichen Momente, aber auch auf das Unvermeidliche, das vor 
ihnen liegt. Wie gelingt dieses Leben zu zweit?

„‚Für immer‘ erzählt nicht nur vom gemeinsamen Leben zwei-

er Menschen, sondern auch von der Sehnsucht, sein Leben 

mit jemandem zu teilen.“ (programmkino.de)

Dokumentarfilm | OT: Close to Vermeer

NL 2023 | R: Suzanne Raes | 78 Min. | ab 0 | dt. Fassung

} casa.jetzt/vermeer

Der Dokumentarfilm über die Vorbereitung der größten Ver-
meer-Ausstellung aller Zeiten.

Im 17. Jahrhundert schuf Vermeer ganze Universen in einer 
schmalen Raumecke, seine Meisterschaft stellt die Kunstge-
schichte bis heute vor ungelöste Rätsel. Perspektive, Kom-
position, der farbige Schatten: Vermeer ist bekannt für die 
Magie des konturlosen Zeichnens. Er schuf das „Mädchen 
mit dem Perlenohrring“ oder die „Straße in Delft“. Kurz vor 
seiner Pensionierung steht Kunsthistoriker Gregor Weber 
vor seiner wichtigsten Aufgabe: er soll die größte Vermeer-
Ausstellung aller Zeiten für das renommierte Amsterdamer 
Rijksmuseum kuratieren. 

„Ein atmosphärisch starker Dokumentarfilm, der seinen Reiz 

aus der intensiven Betrachtung und aus der künstlerisch-

wissenschaftlichen Analyse der Vermeer-Bilder ebenso be-

zieht wie aus den Gesprächen mit den verschiedenen Exper-

tinnen und Experten.“ (programmkino.de)

VERMEER – RE ISE  INS  L ICHT

AB 9 . NOVEMBER
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E I N  F I L M  V O N  S A I M  S A D I Q

JOYLAND

„EIN LEUCHTENDER PUBLIKUMSLIEBLING“
VARIETY

„EINER DER SCHÖNSTEN FILME DES JAHRES“ 
LE MONDE

AB 9. NOVEMBER IM KINO

Sandra ist impulsiv. Sandra sitzt im Knast. Sandra ist außer-
dem schwanger. Ein filmischer Kraftakt mit einer fantastisch-
wütenden Hauptfigur.

Hochschwanger sitzt Sandra im Gefängnis und kämpft ener-
gisch darum, dass ihr Kind auch nach der Geburt bei ihr bleibt. 
Doch die Sozialarbeiterin und das Jugendamt sind skeptisch, 
ob sie ihr das zutrauen. Sie befürchten, wenn Sandra unter 
Druck gerät, fällt sie in alte Muster zurück und hat sich nicht 
im Griff. Erst durch geschickt in die Erzählung eingewobene 
Rückblenden erfahren wir, wie es überhaupt so weit kommen 
konnte.

„Von seiner Machart und der Intensität der Hauptfigur weckt 

[der Film] Erinnerungen an ‚Systemsprenger‘. In beiden Fil-

men ist das innere Brodeln der komplexen Protagonistin über 

die Leinwand hinaus spürbar und sind die Ausbrüche, die 

sie zu einem unkontrollierbaren Risiko für ihre Mitmenschen 

machen, nur schwerlich zu ertragen. ... Ein auf Realismus 

bedachtes Drama mit einer überragenden Hauptdarstellerin, 

das einen emotional aufrüttelt und bestürzt.“ (filmstarts.de)

Drama 

 DE 2023 | R: Christina Ebelt | 94 Min. | ab 16 | dt. Originalfassung

} casa.jetzt/monsterimkopf

MONSTER IM KOPF

AB 9 . NOVEMBER 
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Dokumentarfilm

DE/AT 2023 | R: Philipp Jedicke | 85 Min. | ab 12 | dt. Originalfassung

} casa.jetzt/viennacalling

Warum entsteht in Wien so viel lässige, kuriose, eigenstän-
dige Musik? Ein Schauspiel mit viel Schmäh lässt die Songs 
sprechen.

Was macht Wien so lässig? Warum entsteht hier so viel ku-
riose und eigenständige Musik und Kunst? Ein Film macht 
sich auf, die Wien-Formel zu finden und zeigt die zahlrei-
chen Facetten der Wiener Kulturszene, weit abseits des 
Mainstreams. In der europäischen Metropole kommen di-
verse Künstler:innen zusammen, die den städtischen Raum 
einnehmen, den sie brauchen. Doch er wird immer enger. 
Dieser Film ist ein Doku-Musical über den Nährboden des 
Wien-Musik-Hypes, der seit einigen Jahren stattfindet. Die 
Protagonist:innen – darunter Der Nino aus Wien, Lydia Hai-
der und Voodoo Jürgens – haben sichtbar Freude am Spiel. 

‚Vienna Calling‘ bietet ihnen eine weitere, filmische Bühne, 
die sie lustvoll entern und darauf ein Schauspiel mit viel 
Schmäh aufführen. Nach dem Motto “Let the music do the 
talking” sprechen hier vor allem die Songs.

„‚Vienna Calling‘ ist ein elektrisierendes, mitreißendes, span-

nendes Werk. Eine Reise in die Wiener Popkultur, von der 

man sich wünscht, sie würde nie enden.“ (Cinema austriaco)

VIENNA CALLING

AB 16. NOVEMBER 

Die wahre Geschichte eines jüdischen Jungen, der seiner Fa-
milie entrissen und zum katholischen Glauben erzogen wurde.

Bologna, 1858: Im Auftrag des Papstes dringen Soldaten in 
das Haus der Familie Mortara im jüdischen Viertel der Stadt 
ein. Sie erheben einen Anspruch darauf den siebenjährigen 
Sohn Edgardo mitzunehmen. Als Säugling wurde der Junge 
heimlich von seiner Amme getauft – in diesen Fällen gilt das 
damals unumstößliche päpstliche Gesetz: Edgardo muss 
eine katholische Erziehung erhalten. Die verzweifelten El-
tern tun alles, um ihren Sohn in die Familie zurückzuholen. 
Unterstützt von der Öffentlichkeit und der internationalen 
jüdischen Gemeinde, nimmt der Kampf der Mortaras schnell 
eine politische Dimension an. Doch die Kirche und der Papst 
stimmen der Rückgabe des Kindes nicht zu und nutzen den 
Fall, um ihre zunehmend schwankende Macht zu festigen…

„[Der Film] ist eine große Historienoper und steht dabei zu-

gleich, wie seine Anfangssequenz, stetig unter Spannung, hält 

seine kleine Geschichte in der Schwebe wie der Vater das Kind 

am Fenster, während die große voranschreitet.“ (critic.de)

Drama  | OT: Rapito

IT/FR/DE 2023 | R: M. Bellocchio | 134 Min. | ab 12 | dt. Fassung & ital. OmU

} casa.jetzt/bologna

DIE  BOLOGNA-ENTFÜHRUNG

AB 16. NOVEMBER 

EACD-Preview am Sonntag, 12. November, 11:00 Uhr!
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Drama

US 2023 | R: Susanna Fogel | 119 Min. | ab 16 | dt. Fassung und engl. OmU

} casa.jetzt/catperson

CAT PERSON

AB 16. NOVEMBER

Die Verfilmung von Kristen Roupenians vieldiskutierter Kurz-
geschichte aus The New Yorker – eine messerscharfe Ge-
schichte über die Ambivalenz sexueller Beziehungen und 
die Abgründe des modernen Datings.

Die 20-jährige Margot lernt an der Kinokasse den 34-jähri-
gen Robert kennen. Nach einem flüchtigen Flirt tauschen 
sie Nummern aus und chatten ein paar Wochen miteinander. 
So witzig und geistreich Roberts Nachrichten sind, so unbe-
holfen und undurchsichtig gibt er sich, wann immer sie sich 
treffen. Während sich ihre Beziehung entwickelt, verschiebt 
sich das Kräfteverhältnis zwischen ihnen immer wieder – 
und Margot schwankt in ihrer Vorstellung zwischen einem 
liebenswerten und bedrohlichem Robert. Als ihre gegensei-
tigen Wahrnehmungen voneinander schließlich aufeinan-
derprallen, geraten die Ereignisse außer Kontrolle… 

„Eine kühne, stilvolle und dynamische Adaption, die große 

Entscheidungen trifft. Die Moral der Geschichte wird uns 

überlassen, was vielleicht der gewagteste Schritt von al-

len ist.“ (The Wrap)

Sondervorstellung mit anschließendem Filmgespräch am 

Donnerstag, den 16. November um 19:30 Uhr.
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REGIE 

KEN LOACH

DREHBUCH 

PAUL LAVERTY

AB 23. NOVEMBER 

IM KINO

Ein bewegender Film nach dem gleichnamigen Bestseller 
über die Kraft der ersten Liebe.

Der erfolgreiche Romanautor Stéphane Belcourt kehrt zum 
ersten Mal seit seiner Jugend in seine Heimatstadt zurück. 
Als lokale Berühmtheit wurde er als neuer Markenbot-
schafter zum 200-jährigen Jubiläum einer Cognac-Marke 
eingeladen. Kurz nach seiner Ankunft stellt er fest, dass Un-
ternehmensvertreter Lucas Andrieu der Sohn seiner ersten 
großen Liebe Thomas ist. Die Begegnung weckt in Stéphane 
lebhafte Erinnerungen an eine leidenschaftliche, geheime 
Liebe während eines flirrenden Sommers.

„Jean-Paul Belmondos Enkel Victor ist überragend in seiner 

Rolle neben Guillaume de Tonquédecs als verklemmter Schrift-

steller, dessen Rückkehr in seine provinzielle Heimatstadt Er-

innerungen an seine erste Liebe weckt.“ (The Guardian)

Drama | OT: Arrête avec tes mensonges 

FR 2022 | R: Olivier Peyon | 98 Min. | ab 12 | dt. Fassung und frz. OmU

} casa.jetzt/liewithme

HÖR AUF ZU LÜGEN

AB 16. NOVEMBER 
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Ein differenzierter Blick auf eine junge Frau, die sich als 
Deutsch-Kurdin selbst ermächtigt – ganz nah dran an einer 
komplexen, authentischen Protagonistin.

Die 22-jährige Deutsch-Kurdin Elaha ist verlobt. Als die 
Hochzeit näher rückt, wird sie immer mehr mit den Erwar-
tungen ihres Umfelds konfrontiert. Zwischen bedingungs-
loser Liebe zu ihrer Familie und dem Wunsch nach einem 
selbstbestimmten Leben hin- und hergerissen, muss sie eine 
schwerwiegende Entscheidung treffen.

„Ohne die konfliktiven Gefühle ihrer Protagonistin zu werten, 

ergründet Milena Aboyan in ihrem eindringlichen Kinodebüt 

die fatalen Auswirkungen patriarchalischer Phantasmen weib-

licher Physis, geschaffen zu deren Reglementierung und Stig-

matisierung. Die beklemmende Bildsprache der allegorischen 

Angstanalyse fungiert als Katalysator des differenzierten Spiels 

der jungen Hauptdarstellerin.“ (moviebreak.de)

Drama

DE 2023 | R: Milena Aboyan | 110 Min. | ab 12 | dt. Originalfassung

} casa.jetzt/elaha

ELAHA

AB 23. NOVEMBER 

Ein einzigartiger Dokumentarfilm: Anna Hints erforscht die Tra-
dition der Rauch-Saunen in Estland und zeigt, wie die intime 
Atmosphäre eine heilende Wirkung auf ihre Nutzerinnen hat.

In einer Hütte tief im schneebedeckten Wald treffen sich 
Frauen aller Altersgruppen und Gesellschaftsschichten zum 
gemeinsamen Saunieren. Mit den Hüllen fallen Tabus. Sanf-
te Stimmen flüstern unausgesprochene Ängste und leidvolle 
Erkenntnisse in das schützende Dunkel der dampferfüllten 
Sauna. Aufgefangen vom leisen Zuhören ihrer Gefährtinnen 
berichten die Frauen von ersten Liebschaften, aber auch von 
sexuellen Übergriffen und unerträglichen Geburtsschmer-
zen. Der in seiner Intimität fast mystische Dokumentarfilm 
zeigt Frauen nicht, wie sie sind, sondern in ihrem Werden, 
erzählt von jenen Veränderungen, die sich in das Leben und 
den Körper einer Frau einschreiben.  

„Die feministische Stimme ... bleibt wegweisend in diesem 

Parcours durch Empfindungen, Reflexionen, Wasser und 

Dampf. ... Das kluge Konzept dieses Films und seine sinnli-

chen Eindrücke bieten eine erhellende Erfahrung, die lange 

nachhallt.“ (kino-zeit.de)

Dokumentarfilm | OT: Savvusanna sõsarad

EE/FR/IS 2023 | R: Anna Hints | 89 Min. | ab 12 | estnische OmU

} casa.jetzt/smokesauna

SMOKE SAUNA S ISTERHOOD

AB 23. NOVEMBER 
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In seinem neuen Film bleibt Ken Loach sich thematisch treu: 
Der Pub-Wirt TJ steht vor dem Ruin, die syrische Geflüchtete 
Yara vor einer ungewissen Zukunft in einem ihr fremden Land.

„The Old Oak“ ist ein besonderer Ort: Es ist nicht nur der 
letzte Pub, sondern auch der einzig verbliebene öffentliche 
Raum, in dem sich die Menschen einer einst blühenden, 
nordenglischen Bergbaugemeinde treffen. Nach 30 Jahren 
des Niedergangs stehen dem „Old Oak“ noch härtere Zeiten 
bevor. TJ Ballantyne (Dave Turner), der Wirt, versucht hän-
deringend seinen Pub zu retten, aber nach der Ankunft syri-
scher Flüchtlinge, die im Dorf untergebracht werden sollen, 
wird „The Old Oak“ zum „umkämpften Gebiet“. Als sich TJ 
mit der jungen Syrerin Yara (Ebla Mari) anfreundet, versu-
chen die beiden, die so unterschiedlichen Kulturen einander 
näher zu bringen, für eine bessere, gemeinsame Zukunft – 
nicht zuletzt auch für „The Old Oak“. 

„Ich hoffe, dass dies nicht Loachs letzter Film ist, aber falls 

doch, hat er mit einem dringenden Appell an das Mitgefühl 

für die Unterdrückten abgeschlossen.“ (The Guardian)

Drama

UK 2023 | R: Ken Loach | 114 Min. | FSK offen | dt. Fassung & engl. OmU

} casa.jetzt/oldoak

THE  OLD OAK

AB 23. NOVEMBER 



Unsere kultigen Filmreihen und Formate: 

Filme über Umwelt und Nachhaltigkeit, in Zusammenarbeit mit 
Bluepingu und dem Agenda-Büro der Stadt. Eintritt frei! } S. 39

Alle 007-Filme. Ein Kino-Projekt für die nächsten Jahre. Reise-
pass nicht vergessen! } S. 35

Für alle, die mehr über Film und Kino erfahren wollen.  } S. 36

Seit 10 Jahren ausgewählte Filme mit Mehrwert für die kleinen 
Kinofans. } S. 44

Der Sonntag beginnt im Kino – jede Woche mit einem beson-
deren Film. } S. 32

Das Casa-Team präsentiert „Kino nach Art des Hauses“. } S. 37

Für alle, die gerne nicht erst am Abend ins Kino gehen. } S. 40

Jeden Abend kurze Filme vor ausgewählten Vorstellungen. } S. 42

Seit 2011 monatlich neue Kurzfilmprogramme aus Berlin – 
moderiert von Bernd & Black mit den Stirnlampen! } S. 43

Der Überraschungsfilm, immer am 1. Montag im Monat. } S. 40

Die besten, neuesten, schönsten, heißesten Filme mit queerer 
Thematik – Kino zum Genießen und zum Träumen! } S. 41

Kino für den tiefen Süden Nürnbergs – im Gemeinschaftshaus 
Langwasser. } casa.jetzt/langwasser / S. 38

CASA ∙KIDS ∙CLUB

QUEERF ILMNACHT

SHORTS ATTACK

KURZ ∙VOR ∙F ILM

KINO AM NACHMITTAG

AGENDA 2030 K INO

SNEAK PREVIEW

BOND-F ILMRE IHE

LANGWASSER L ICHTSPIELE

CASA ∙MATINÉE

C INEMA DELLA CASA

CASA ∙AKADEMIE

SONNTAG, 19 . NOVEMBER, 18 :00  UHRSONNTAG, 19 . NOVEMBER, 18 :00  UHR

OUR HOSPITAL ITYOUR HOSPITAL ITY
Stummfilm | US 1923 | R: Buster Keaton & John G. Blystone | 75 Min.Stummfilm | US 1923 | R: Buster Keaton & John G. Blystone | 75 Min.

} } casa.jetzt/jahrhundertfilmecasa.jetzt/jahrhundertfilme

Eintritt: 16/12 €Eintritt: 16/12 €

JAHRHUNDERTF ILME

Einer der großen Höhepunkte der frühen (Stumm-)Filmge-

schichte: In ‚Our Hospitality’ (‚Verflixte Gastfreundschaft’) 

bettet Buster Keaton seinen Slapstick zum ersten Mal in 

eine durchgehende Handlung ein: Keatons erstes Meister-

werk – „eine der köstlichsten Komödien der Filmgeschich-

te, voller genialer Gags, atemraubender Artistik und mär-

chenhaft versponnener Poesie“ (Filmdienst).

„Der letzte eines durch Blutfehde ausgerotteten Geschlechts 
verliebt sich ahnungslos in die Tochter der feindlichen Fa-
milie. Durch das Gesetz der Gastfreundschaft geschützt, 
kommt er zwar mit dem Leben davon, hat aber die haarsträu-
bendsten Gefahren und Verfolgungsjagden zu bestehen, be-
vor er das Mädchen endlich heiraten und die Fehde begra-
ben kann.“ (Filmdienst)

Live begleitet von Hilde Pohl (Piano) und Yogo Pausch (Per-

cussion) – und auf den Tag genau 100 Jahre nach der Urauf-

führung des Films am 19. November 1923.

2928



BLUE  NOTE  C INEMAEndlich startet die neue Staffel der Jazz-Filmreihe: Monat-

liche Abende mit Filmen mit oder über Jazz – viele davon 

mit anschließenen Konzerten, wie immer in Kooperation 

mit der ersten Anlaufstelle für Jazz in Nürnberg, dem Jazz 

Studio Nürnberg – und zum ersten Mal ergänzt um eine 

Jazz-Matinée im Januar.

Die neue Staffel beginnt mit dem Dokumentarfilm ‚Jazzfie-

ber‘: Ein Blick auf Wurzeln dieser Musik, die vor 100 Jahren 

die Tanzböden der Metropolen hierzulande eroberte. Wie 

kam der Jazz nach Deutschland? Warum wurden Swing-

Kids in Zwangslager und Jazzmusiker sogar ins KZ ver-

schleppt? Wodurch gelang dem Jazz nach dem Krieg der 

Durchbruch? 

Wir begrüßen zum Staffel-Auftakt den Regisseur Andreas 

Heinrich im Casablanca, der seinen Film persönlich vor-

stellt.

Am 10. Dezember folgt Tastenarbeiter – Alexander von 

Schlippenbach, mit anschließendem Konzert des Pianisten 

Louis Protzer. 

Das neue Jahr beginnt am 7. Januar mit einer Jazz-Matinée 

am Sonntag-Vormittag: Hier stellt der junge Filmemacher 

Aphra Taghizadeh seinen Kurzfilm Jazz über die Jazz-Sze-

ne in Teheran vor, danach läuft als Klassiker Spike Lees 

Mo‘ Better Blues. Am 21. Januar dann zum ersten Mal ein 

animierter Film im Blue Note Cinema: Wir zeigen mit The 

Blue Giant die Umsetzung des gleichnamigen Manga-Co-

mics – und Michi Reiss & Band liefern das anschließende 

Bühnenprogramm.

Für Februar und März stehen die Konzerte noch nicht fest, 

Termine und Filme aber schon: Am 18. Februar gibt‘s eine 

Reise nach Afrika, gemeinsam mit einer Berliner Bigband, 

die in Le Mali 70 die Wurzeln ihrer Musik aufsucht. 

Der krönende Abschluss dann am 17. März: Inside Scofield 

porträtiert den Jazz-Gitarristen John Scofield.

Das gesamte Programm finden Sie unter casa.jetzt/jazz.

Jazz-Freunde werden Kino-Freunde – und umgekehrt: 

Während der Laufzeit der 

Reihe haben Mitglieder 

des Casa e.V. ermäßigten 

Eintritt im Jazz-Studio und 

umgekehrt!

SONNTAG, 26 . NOVEMBER, 19 :00  UHRSONNTAG, 26 . NOVEMBER, 19 :00  UHR

JAZZFIEBER:  JAZZFIEBER:  
THE STORY OF GERMAN JAZZTHE STORY OF GERMAN JAZZ

DE 2023 | R: R. Kungel & A. Heinrich | 90 Min. | ab 12 | dt. OV

} casa.jetzt/jazz
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CASAMATINÉEWo kann man einen entspannten Sonntag-Vormittag besser 

verbringen als im Kinosaal? Seit Oktober gibt es im Casa-

blanca wieder regelmäßig die CasaMatinée – jede Woche 

mit einem speziellen Highlight um 11:00 Uhr (bzw. dem 

Agenda 2030-Kino um 11:30 Uhr) im großen Saal und wei-

teren Filmen in den kleinen Kinosälen. Die Kinokneipe ist 

geöffnet – es gibt sehr guten Kaffee und ein kleines Früh-

stücksangebot.

FI 1989 | R: Aki Kaurismäki | 70 Min. | ab 0 | finn. OmU

Der dritte und letzte Teil von Aki Kaurismäkis „proletarischer 
Trilogie”: Helsinki als magischer Ort, in dem die Geknechte-
ten der Arbeiterklasse um Anerkennung und Erlösung kämp-
fen. } casa.jetzt/kaurismaeki_streichholz

SO, 5 .11 . , 11 :00  [KAURISMÄKI-SPEC IAL]

DAS MÄDCHEN AUS DER STRE ICHHOLZFABRIK

IT/FR/DE 2023 | R: Marco Bellocchio | 134 Min. | ab 12 | ital. OmU

Der neue Film von Bellocchio als Preview zum europäischen 
Kinotag. } S. 19

SO, 12 .11 . , 11 :00  [PREVIEW]

DIE  BOLOGNA-ENTFÜHRUNG

Doku | DE 2022| R: Lina Lužyte | 82 Min. | ab 12 | dt. Voiceover-Fassung

Eine Geschichte über Kunst im Angesicht des Schreckens im 
Flüchtlingslager von Moria. } S. 39

SO, 19 .11 . , 11 :30  [AGENDA 2030 K INO]

P ICKNICK IN  MORIA

Dokumentarfilm | DE 2023 | R: Anna Schmidt | 114 Min. | ab 0 | OmU

Weltweit gibt es über 300 Bachchöre und -ensembles, in 
denen sich Sänger, Musikliebhaber und Hobbymusiker unter-
schiedlichster Kulturen, Religionen und Lebensrealitäten zu-
sammenfinden. Sie alle eint eine große Leidenschaft: Johann 
Sebastian Bach und sein Werk. Ihre Leben sind untrennbar 
mit der Musik des weltberühmten deutschen Komponisten 
verbunden. ‚Living Bach‘ begleitet sie auf dem Weg zum 
weltweit größten Treffen der Bach-Familie – dem Leipziger 
Bachfest. } S. casa.jetzt/livingbach

SO, 26 .11 . , 11 :00  [PREVIEW]

L IV ING BACH
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MONTAG, 27 . NOVEMBER, 20 :30  UHR

GB 1974 | R: Guy Hamilton | 123 Min. | ab 12 | engl. OmU 

} casa.jetzt/bond

THE  MAN WITH THE  GOLDEN GUN

JAMES BOND-RE IHE

Auftragskiller Francisco Scaramanga ist für seine ungeheu-
re Treffsicherheit bekannt. Immer wieder hat er sich mit Kon-
kurrenten gemessen, immer wieder endete die Begegnung 
tödlich – für die anderen. Aber auch eine andere Besonder-
heit hat ihn zu einer Berühmtheit gemacht: sein goldener 
Colt und nun hat der Mörder den nicht minder legendären 
Agenten James Bond im Visier. Dieser lässt deshalb erst 
einmal seinen aktuellen Auftrag ruhen um auf Scaramanga 
Jagd zu machen – unterstützt von der Agentin Mary Good-
night. Dabei ahnt Bond noch nicht, dass die beiden Fälle zu-
sammenhängen… (film-rezensionen.de)

Der zehnte Teil der Bond-Reihe – mit Einführung zum Thema 

„Bond und Physik“!

DIENSTAG, 7 . NOVEMBER, 19 :00  UHR

} casa.jetzt/filmriss

Filmabend in Kooperation mit den Bezirkskliniken Mittel-

franken, dem Krisendienst Mittelfranken und den Psycho-

sozialen Suchtberatungsstellen in Mittelfranken. Eintritt 

frei!

 

Der Film erzählt von der schwierigen Kindheit des siebenjäh-
rigen Adrian, der in einem extremen Umfeld im Salzburg der 
90er Jahre aufwächst. Seine Mutter Helga und ihre Freunde 
sind heroinsüchtig, sein leiblicher Vater starb bereits vor 
Adrians Geburt. Adrians Leben ist ein Abenteuerspielplatz 
– bis sowohl das Jugendamt als auch die Brutalität der Ab-
hängigkeit seine Welt zu zerstören drohen…
Im Anschluss an die Vorführungen diskutieren Medizine-

rinnen und Mediziner, Psychologinnen und Psychologen 

sowie Sozialpädagoginnen und -pädagogen mit dem Pu-

blikum über den Film. Dabei beleuchten sie verschiedene 

Aspekte der Suchterkrankung.

F ILMRISS: D IE  BESTE  ALLER WELTEN

SPEC IAL

DIENSTAG, 28 . NOVEMBER, 20 :00  UHR

} casa.jetzt/kassandra

WO SEXARBE ITER INNEN KE INE  RECHTE  HABEN

Anlässlich des Internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen 
am 25. November, zeigt das Casablanca in Kooperation mit 
KASSANDRA e.V. die ARTE-Dokumentation ‚Wo Sexarbeite-
rinnen keine Rechte haben‘ mit anschließender Diskussions-
runde über das „Schwedische Modell“:
In Schweden gilt seit 1998 das Sexkaufverbot. Freier werden 
bestraft und kriminalisiert, Sexarbeitende, die eigentlich ge-
schützt werden sollen, werden stigmatisiert, entmündigt und 
aus der Gesellschaft ausgeschlossen. Sie sind quasi rechte-
los. Eva-Marree kosteten diese Maßnahmen erst das Sorge-
recht für ihre Kinder und letztendlich das Leben.
Film mit anschließender Diskussionrunde zum „Schwedi-

schen Modell“. Eintritt: 7 EUR.
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MONTAG, 20 . NOVEMBER, 20 :30  UHR

STALKER
UdSSR 1979 | R: Andrei Tarkovsky | 162 Min. | ab 12 | russ. OmU

} casa.jetzt/cinemadellacasa

C INEMA DELLA CASA

Nach dem Einschlag eines unbekannten kosmischen Kör-
pers hat man das umliegende Gebiet abgesperrt und nennt 
es jetzt „die Zone”. Niemand darf hinein, aber der Stalker 
führt Fremde gegen Bezahlung illegal in die Zone, die ein 
Geheimnis birgt, auf das viele scharf sind: das Zimmer. Hier 
sollen alle Geheimnisse enthüllt und alle Wünsche erfüllt 
werden. Doch es gibt keinen direkten Weg durch die Zone, 
in dem die irdischen Naturgesetze und die Zeit keine Gel-
tung mehr zu haben scheinen, und so wird der Weg zu einer 
Odyssee mit vielen Umwegen…

Die persönlichste Filmreihe im Casablanca: Wir zeigen die 

Lieblingsfilme der Menschen, die im Casa aktiv sind. Im No-

vember stellt Ute aus der Programmgruppe einen Lieblings-

film vor!

Die CasaAkademie im November: Skandalfilme gehen an 
Grenzen und verletzen Tabus – ein historischer Abriss.

Filmskandale gehören zur Geschichte des Kinos wie das 
Salz in der Suppe. Schon der erste auf der Leinwand gezeig-
te Kuss erregte öffentliches Ärgernis. Filme wie ‚Ekstase‘, 

‚Die Sünderin‘, ‚Das Schweigen‘ bis hin zu ‚Der letzte Tango 
in Paris‘ verschoben die Grenzen des sexuell Darstellbaren 
stets aufs Neue. Regisseure wie Lars von Trier spalteten mit 
ihren provokanten Darstellungen grausamer Gewalt Pub-
likum wie Kritiker und stellten mit ihren Werken die Frage 
nach der Grenze von Kunst. Und die Mutter aller Skandalfil-
me, Pier Paolo Pasolinis ‚Salo oder die 120 Tage von Sodom‘ 
gilt mancherorts als Verstoß gegen die Menschenwürde 
und ist bis heute in vielen Ländern verboten.

Im Anschluss: Filmvorführung von Lars von Triers ‚Antichrist‘.

Referent: Rainer Mesch

Eintritt: 12€ (bzw. 8€ ermäßigt) inklusive Filmvorführung; 6€ 
(bzw. 4€ ermäßigt) allein für den Vortragsteil. Bitte reser-
vieren Sie Ihre Teilnahme vorab per E-Mail an akademie@
casablanca-nuernberg.de!

SKANDALF ILME
} casa.jetzt/akademie

SAMSTAG, 18 . NOVEMBER, 13 :00  UHR

CASAAKADEMIE

AntichristAntichrist
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SONNTAG, 19 . NOVEMBER, 11 :30  UHR

PICKNICK IN MORIA
Doku | DE 2022| R: Lina Lužyte | 82 Min. | ab 12 | dt. Voiceover-Fassung

} casa.jetzt/agenda

AGENDA 2030 K INO

Ein bewegendes Dokument über die Kraft der Kunst als Mittel 
zum Überleben.

Mit der Kamera gegen die Hoffnungslosigkeit: Der afghani-
sche Künstler Talibshah Hosini steckt mit seiner Familie im 
griechischen Lager Moria fest. Dort schreibt, produziert und 
dreht er mit anderen Asylsuchenden einen Spielfilm über 
eine geflüchtete Familie. Der Dreh ist erwartungsgemäß tur-
bulent, und von draußen bedrohen Brandstifter das Lager. 
Aber bei aller harschen Kritik an der europäischen Asylpoli-
tik ist dies auch eine Geschichte über Triumph und Erlösung. 

 Danach Filmgespräch! Eintritt frei dank ebl Naturkost.

KR/US 2023 | R: Celine Song | 106 Min. | ab 0 | dt. Fass. (z.T. OmU)

Ein betörend-schöner Film über Freunde, die sich verlieren 
und wieder finden.

15:00: PAST L IVES  – IN  E INEM ANDEREN LEBEN

D 2023 | R: Charly Hübner | 98 Min. | ab 12 | dt. Originalfassung

Charly Hübners Spielfilm-Debüt nach dem Roman von Thees 
Uhlmann – auf schräger Tour mit dem Tod im Schlepptau.

19:00: SOPHIA, DER TOD UND ICH

Unser Angebot im tiefen Süden geht wieder los: Kino im Gemein-
schaftshaus Langwasser! } casa.jetzt/langwasser

FRE ITAG, 10 . NOVEMBER

LANGWASSER L ICHTSPIELE

LANGWASSER L ICHTSPIELE 
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Maria träumtMaria träumt

JEDEN MONTAG 14:00  UHR
} casa.jetzt/kinoamnachmittag

Der Termin für alle, die gerne schon früher ins Kino gehen – 
in Zusammenarbeit mit der AWO Nürnberg. Ab 13 Uhr ist die 
Kinokneipe für Kaffee und Kuchen geöffnet!

6. NOVEMBER:  FEARLESS FLYERS – FL IEGEN FÜR  
  ANFÄNGER  } www.casa.jetzt/fearless

  
13. NOVEMBER:  [DOKU-MONTAG]  VERMEER – 
  RE ISE  INS  L ICHT } S. 14

20. NOVEMBER:  D IE  BOLOGNA-ENTFÜHRUNG } S. 19

27. NOVEMBER:  THE  OLD OAK } S. 27

KINO AM NACHMITTAG

} casa.jetzt/sneak

Der Überraschungsfilm, immer am 1. Montag im Monat.
Was läuft, wird nicht verraten – Nachfragen zwecklos!

MO, 6 . NOVEMBER, 21 :00  UHR

Der Überraschungsfilm im Casablanca

SNEAK PREVIEW

Fearless FlyersFearless Flyers

AU/FR 1992 | R: Jane Campion | 120 Min. | ab 16 | dt. Fassung

} casa.jetzt/danishgirl

MONTAG, 13 . NOVEMBER, 20 :30  UHR

Zwei junge Männer müssen sich gegen die in Neuseeland 
gegenwärtige Homophobie behaupten.

Ein Küstenstädtchen in Neuseeland. Der 17-jährige Jim ist 
ein großes Boxtalent, der nächste Sieg könnte ihn zum Profi 
machen. Vor allem sein Vater Stan, der ihn streng trainiert, 
selbst aber ein Alkoholproblem hat, setzt große Hoffnungen 
in ihn. Doch Jim ist sich selbst nicht so sicher, wo er eigent-
lich hin will – vor allem nach seiner ersten Begegnung mit 
Whetu. Der offen schwule junge Maori wohnt mit seinem 
Hund in einer Hütte am Strand und träumt davon, Musiker zu 
werden. Zusammen mit Whetu gibt es auf einmal Dinge, für 
die es sich wirklich zu kämpfen lohnt.

PUNCH
NZL 2022 | R: Welby Ings | 98 Min. | FSK offen | OmdU

} casa.jetzt/queer_punch

QUEERF ILMNACHT
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SHORTS ATTACK

Seit März 2002 gibt es Shorts Attack mit monatlich neuen 
Kurzfilmprogrammen in Berlin. Seit 2011 touren sie bundes-
weit. Im Casablanca werden die Kurzfilmprogramme mode-
riert – von Bernd und Black mit ihren Stirnlampen.

FRE ITAG, 17 . NOVEMBER, 21 :00  UHR

Die lieben Eltern und die Kinder: Shorts Attack schaut im 
November auf die Erziehung, auf pubertäre Erotik und einen 
grandios scheiternden Zelturlaub. Eine Mutter will das per-
fekte Essen machen, eine andere entdeckt YouTube. Sex im 
Elternhaus sei wohlüberlegt, wohingegen sich Geschwister 
platonisch neu kennenlernen.

7 Filme in 90 Minuten – mit deutschen Untertiteln.

FAMIL IENKOLLER
} casa.jetzt/shortsattack

FIN 2019 | R: Teemu Saarinen, Karo von Rutenhjelm | 3 Min. | OmU

Ein stürmischer Herbstabend. Ein Mann gräbt unermüdlich ein 
Loch. Er ist auf der Suche nach etwas Wichtigem. Aber ist es 
zu riskant, ein so tiefes Loch zu graben?

AB 2 . NOVEMBER: B INGO

BingoBingo

Jeden Tag kurze Filme: das gibts in Nürnberg nur im Casa-
blanca. Vor ausgewählten Filmen des Abendprogramms läuft 
ein kurzer Vorfilm – der perfekte Einstieg in einen Kinoabend.

NL 1976 | R: Paul de Nooijer | 3 Min. | FSK offen | ohne Dialog

Der Filmmacher fängt seine Muse auf Film und Polaroid ein.

AB 9 . NOVEMBER:  TRANSFORMATION BY HOLDING  
 T IME (ARTIST WITH MUSE)

KURZ ∙VOR ∙F ILM

GB 1993 | R: Tony Hill | 2 Min. | ab 0

Eine filmische Karussellfahrt mit einem Schausteller, der 
den Zuschauer buchstäblich bei der Stange hält. Fliegen 
Sie über seinen Kopf hinweg auf ein Hausdach, um ihm 
gleich darauf vor die Füße zu fallen. 

AB 23. NOVEMBER: HOLDING THE  V IEWER

NO 2018 | R: Det Sporadiske Filmkollektivet  | 3 Min. | ab 0

Nader ist Rückschläge gewohnt, aber er weigert sich, die 
Liebe aufzugeben. Problematisch ist nur, dass er sich der 
Schläge, die er selbst austeilt, nicht bewusst ist.

AB 16. NOVEMBER: ZWEIG

Facing ItFacing It

4342



MoonlightMoonlight

CASAKIDSCLUBCASAKIDSCLUB

SAMSTAG, 11 . NOVEMBER, 13 :30  UHR

KANNAWONIWASEIN!KANNAWONIWASEIN!
DE 2023 | R: Stefan Westerwelle | 94 Min. | ab 6 | empfohlen ab 9 

} casa.jetzt/casakids_kannawoniwasein

Ein spannendes Roadmovie über Mut, Selbstvertrauen und 
die Kraft von Freundschaft. Empfohlen ab 9 Jahren!

Finn hat ganz schön Pech. Erst fällt die Paddeltour mit seinem 
Vater ins Wasser, dann wird er im Zug nach Berlin auch noch 
beklaut. Obendrein glaubt dem Zehnjährigen niemand, dass 
sein Rucksack mitsamt der Fahrkarte verschwunden ist. Kan-
nawoniwasein! Zum Glück trifft er die abenteuerlustige Jola, 
die kurzerhand einen klapprigen Traktor kapert. Eine aufre-
gende Reise beginnt, mit einer dreisten Rockerbande, ein-
dem echten Wolf und viele weiteren faustdicken Abenteuern.

Läuft am Sonntag, den 
12. November um 15:00 Uhr 
auch als Familienvorstellung.

SAMSTAG, 25 . NOVEMBER, 13 :30  UHR

TITINA – EIN TIERISCHES ABENTEUER AM NORDPOLTITINA – EIN TIERISCHES ABENTEUER AM NORDPOL
NO 2022 | R: Kajsa Næss | 92 Min. | ab 6 | empfohlen ab 8

} casa.jetzt/casakids_titina

Die wahre Geschichte einer kleinen Hündin, die zum Nordpol 
fliegt. Empfohlen ab 8 Jahren!

Titina, die neugierige Straßenhündin, trifft bei einem ihrer 
Streifzüge durch Rom auf den Luftschiffingenieur Umberto 
Nobile, der sie mit nach Hause nimmt. Kurz darauf meldet 
sich der berühmte norwegische Polarforscher Roald Amund-
sen und beauftragt Nobile mit dem Bau eines Zeppelins, der 
so groß und so stabil ist, dass sie damit bis zum Nordpol flie-
gen können. Selbstverständlich begleitet Titina die beiden 
Forscher auf ihrer Expedition. Gemeinsam macht sich das 
ungleiche Trio auf den Weg, zum letzten unentdeckten Ort 
der Erde und das Abenteuer, das Titina auf der ganzen Welt 
bekannt machen wird, beginnt!

Bitte meldet euch für die CasaKidsClub-Termine 24 Stunden 
vorher per E-Mail an kidsclub@casablanca-nuernberg.de an!

Läuft am Sonntag, den 
26. November um 15:00 Uhr 
auch als Familienvorstellung.
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Betreiber: Casa e.V.
1. Vorsitzender: Gerhard Schwarz

Das Kinoprogramm mit Vorverkauf finden Sie 
online auf www.casablanca-nuernberg.de

Casablanca Filmkunsttheater
Brosamerstraße 12 
(Am Kopernikusplatz)
90459 Nürnberg
Kasse: 0911 / 45 48 24
reservierung@casablanca-nuernberg.de

Büro (nicht für Kartenreservierungen!):
0911 / 217 92 46 
info@casablanca-nuernberg.de

Mit den Öffentlichen: Haltestelle Aufseßplatz
U-Bahn: Linie 1 oder 11 / Tram: Linie 5 oder 6 / Nachtbus: N8

Herzlichen Dank an die Förderer des Casablanca: Zukunftsstiftung der Sparkasse 
Nürnberg | REINGOLD – Werbung für Menschen & Marken | reingold.media | 
Und die Vereinsmitglieder & Ehrenamtlichen, die das Kino am Laufen halten!

SPIELPLAN |  ONL INE-T ICKETS |  SOC IAL  MEDIA

KONTAKT UND ANFAHRT

                  / CasaNuernberg
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AB 30. NOVEMBER
HOLY SHIT  – MIT  SCH#!$E  D IE  WELT RETTEN

Regisseur Rubén Abruña fordert eine Toilettenrevolution 
und begibt sich auf die Suche nach zukunftsweisenden Pro-
jekten auf der ganzen Welt.

VORSCHAU

AB 21. DEZEMBER
PERFECT  DAYS 

Wim Wenders wunderbarer Japan-Film über Arbeit, Glück 
und amerikanische Musik der 70er Jahre – das schönste 
Weihnachtsgeschenk für alle Filmfans.

SAMSTAG, 9 . DEZEMBER, 19 :30  UHR 
[K INOTOUR]  FALL ING INTO PLACE

Das Regie-Debüt der Schauspielerin Aylin Tezel – ein zärt-
licher Liebesfilm, angesiedelt zwischen London und der Isle 
of Skye. Aylin Tezel kommt zum Start ins Casablanca!

Klimaneutral auf  
Recycling-Papier gedruckt!

Kino 1/3 9,50 €
Kino 2 8,50 €
Ermäßigt  7,00 €
(Mitglieder Casa e.V., Studierende, Schüler:innen, Schwerbehinderte etc.)

U25 (für alle unter 25) 6,00 €
Nürnberg-Pass / Kinder bis 12 4,00 €
Montag ist Kinotag 7,00 €
3D / Überlänge > 130 Min.     + 1,00 €    > 160 Min. + 2,00 €
Kassa blanko: Zahl so viel Du kannst! Montags 16 bis 20 Uhr
Gleiche Preise online und an der Kinokasse!

E INTRITTSPRE ISE



EIN FILM VON

JUSTINE TRIET

SWANN

ARLAUD
ANTOINE

REINARTZ
SANDRA

HULLER

GOLDENE PALME

Ab 2. November im Kino

EINES
FALLS

ANATOMIE

SAMUEL THEIS  JEHNNY BETH  SAADIA BENTAÏEB  CAMILLE RUTHERFORD  ANNE ROTGER  SOPHIE FILLIÈRES


